
Arbeitsgruppe Musik (Liedbegleitung) 
 

 

Viele (nicht alle) Menschen singen gerne. Daher ist zu überlegen, bei welchen Veranstaltungen 

während des Zeltkirchenfestivals gesungen werden soll. Dafür ist eine Liedbegleitung absolut 

notwendig, da man nicht davon ausgehen kann, dass alle Gäste im gemeinsamen Singen geübt 

sind. Es singt sich leichter, wenn es einem vorgesungen bzw. „vorgemacht“ wird. 

Daher die Empfehlung: Gemeinsam gesungene Lieder werden möglichst immer durch eine 

Band mit Sänger/innen begleitet, nicht durch eine bloße Instrumentalbegleitung. 

 

Für diese Arbeitsgruppe kann – wenn vorhanden – der lokale Kantor bzw. Musikbeauftragte 

angefragt werden, bzw. auch Singteamleiter/innen usw. Das Team sollte 3-5 Personen 

umfassen, deren Spektrum von klassischer Kirchenmusik bis zu kirchlicher Popularmusik reicht. 

 

Hinweise zu gemeinsam gesungenen Liedern 

 Es ist eine Liederliste für das Zeltkirchenfestival zu erstellen (die Lieder sollten von der 

Melodie leicht singbar und vom Text leicht verständlich sein – insgesamt leicht erlernbar). 

Die Liederliste könnte ca. 20-30 Lieder umfassen. Wenn man sich auf diese Liederliste 

konzentriert, können sich die Zelt-Bands rechtzeitig und gut vorbereiten. 

 Evtl. ein Lied aussuchen, das zum Motto des Zeltkirchenfestivals passt. Wenn dieses eine 

Lied immer wieder gesungen wird, kann es für regelmäßige Besucher/Mitarbeiter zur 

„Erkennungsmelodie“ des gesamten Festivals werden. 

 Für die Gottesdienste während des Zeltkirchenfestivals ist es ratsam, eine gute Mischung 

aus gängigen Chorälen (vgl. „Kernlieder-Liste“ der Evang. Landeskirche Württemberg) und 

modernen Lobpreisliedern auszuwählen. 

 Für manche Themen-Veranstaltungen finden sich bestimmt passende Lieder. 

 Die Liedtexte sollten über die LED-Leinwand projiziert werden (aus Gründen der 

Nachhaltigkeit ist auf gedruckte Liedblätter zu verzichten). Viele Kirchengemeinden 

benutzen Songbeamer, in dem die Liedtexte fertig zu finden sind. Wenn dies bei Ihnen 

nicht der Fall ist, tippen Sie die Liedtexte ab (Buchstabengröße ca. 40 pt). Bitte nur die 

obere Hälfte der Powerpoint-Folie benutzen, da der untere Teil der Leinwand durch Vorne-

Sitzende für Dahinten-Sitzende verdeckt ist. 

 Beim Singen der Lieder bitte an jemanden denken, der die Folien am Laptop weiterklickt 

(bitte mit der Bild-Technik abstimmen). 

 

 

Technische Ausstattung, die die Zeltkirche mitbringt 

 Dynacord Powermate 1600-2 (16 Monoeingänge, 4 Stereoeingänge) 

 2 Boxen 

 1 Funkmikrofon 

 3 Musikmikrofone (verkabelt) 

 3 Chormikrofone (Raum-Mikros) 

 1 Redner-Mikrofon 

 8 Mikro-Ständer 

 2 Headsets 

 Video-LED-Wand (320x200cm) 

 1 Multicore-Kabeltrommel 

 CD- und Kassettengerät 

 



Weitere Aufgaben dieser Arbeitsgruppe 

 Die Arbeitsgruppe erstellen einen Plan, wer für welche Einzelveranstaltung verantwortlich 

ist, d.h. Bandleiter/in. Diese/r sucht sich Sänger/innen und Instrumentalist/innen, die für 

ihre Einzelveranstaltung Lieder aus der Liederliste aussuchen (in Absprache mit Redner, 

Pfarrer usw.). 

 Die/der Bandleiter/in klärt mit der Leitung der Einzelveranstaltung, wann eine Probe, 

Soundcheck usw. stattfinden kann. 

 Zu klären ist, ob es eine Grundausstattung an Instrumenten, Stehhilfe (Barhocker), 

Notenständer, … gibt, die für die Dauer des Zeltkirchenfestivals in der Zeltkirche bleibt und 

von allen Musizierenden genutzt werden kann. 

 Evtl. sind separate Stühle ohne Armlehnen für manche Musizierende sinnvoll (Gitarre, 

Akkordeon, …). 

 Rechtzeitig vor Beginn des Zeltkirchenfestivals wird ein Master-Plan erstellt, auf dem auch 

die jeweiligen Bandleiter/innen zu benennen sind. Daher deren Namen bitte an das 

Kernteam melden. 

 

 

Rechtliche Aspekte 

Was rechtlich aktuell erlaubt ist, kann man über eine Fortbildung mit Hilfe eines Online-

Selbstlernkurses beim Evang. Medienhaus erfahren (in sieben Lerneinheiten werden die 

Grundlagen im Medienrecht dargestellt: Urheberrecht, Bildrecht, Musik & GEMA, Gottesdienst-

Streaming, Datenschutz, Medienkommunikation, Kommunikation): 

https://www.evmedienhaus.de/fortbildungen/alle-fortbildungen?title=medienrecht-know-

how-fuer-die-kirchliche-und-paedagogische-

arbeit&detail=614352cf3efff&eventdate=614352cf41a1d 

 


